
Das Pastoraltheologische Jahr
Diıe Rechtsnormen und ıhre bonkrete Verwirkliıchung

VORBEMERKUN DER D  S

Das für alle Llösterlichen Priesterverbände durch die (Jonstitutıo „Sedes Sapıen-
t1ae  « “DO Maı 71956 verpflichtend gewordene Pastoraljahr ıst unter UNSECYEN

deutschen Verhältnissen mehrtach als sechr problematisch empfunden zyorden. Die
blösterlichen Verbände, zwelche ın Deutschland vielfach über eın QuL eingerichtetes,
ordenseigenes Studium D“O  s ınsgesamt Jahren verfügen, nehmen ım Gegensatz

den romanıschen Ländern Leute auf, zwelche Ünf his szeben Jahre Volksschule
UuN: Neuxun Jahre Gymnasıum oder Oberschule haben Im allgemeinen bommen die
deutschen Ordenskleriker 1a bereıits ın el reiferen Jahren ıIn das thilosophische
UN theologische Studium. Wıe bonzentriert der deutsche Studienbetrie ın den
klösterlichen Verbänden diese sechs Jahre hindurch vielfach ıSt, zeıgt eın Vergleich
7z@ıschen der tatsächlichen täglıchen Schulstundenzahl UN) dem Schulstunden-Soll
nach den Verordnungen der Studien-Kongregation. Damuiıt erhebt sıch DO  S Anfang

die Frage, ob denn, nachdem WVDOTr Jahren das Studium VO:  S ünf auf
sechs Jahre verlängert wurde, überhaupt eın ayeLteres Jahr notwendig 1SE. Und ob
dem Lehrbedürfnis, das Ma  s heute dem Pastoraljahr ZuweıSst, nıcht doch innerhalb
des sechsjährigen Studiums Genüge geleistet ayerden könnte.

Dazu ıst bald auch das wweıtere Problem au} getaucht, TO2LE denn dieses geforderte
Pastoraljahr gestalten SeL. Wıe bei allen solchen Einrichtungen, die noch An-
fang stehen, sınd TO1Y auch bezüglıch des Pastoraljahres noch ım Stadium der Ver-
suche. Daher bringt die Schriftleitung ım tolgenden 2Nne Shizze der Rechtsnor-
me  x für den Pastoraltheologischen Kurs UN: stellt dreı Berichte über die Art un
Ausführung des Pastoraljahres ZUY Diskussion. Hıngewiesen s$e2 besonders auf den
Schlußartikel über das (GGemeimnsame Pastoraltheologische Instıtut der Vereimnigung
Deutscher Ordensobern ım Dominikanerkloster Köln, Lindenstraße. Es WAre sehr
erwünscht, WENnN NSCYE Beıträge Anlaß weiıteren Berichten hinsichtlich dieses
Jahres würden. Die ayırd dem Erfahrungs-
austausch UuUN der gegenseıitigen Förderung ın dieser rage offenstehen. |
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